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Änderungsantrag zu A-09

Von Zeile 133 bis 140:
Vereinigten Königreich, Kanada, Japan, Südkorea und Australien ausbauen. Zugleich muss sie neuedie
Partnerschaften und Kooperationen, besonders mit Ländern im Globalen Süden, aufbauen in fairer und
gleichberechtigter Weise, mit dem gemeinsamen Ziel der nachhaltigen Entwicklung, stärken. Neue und
verstärkte Partnerschaften in Afrika, in Lateinamerika und im Indopazifik sind eine Möglichkeit,
Allianzen zu bilden, einseitige Abhängigkeiten zu reduzieren und technologische Entwicklungen zu
beschleunigen. Ein besonderer Schwerpunkt muss dabei in Sicherung der fairenBesondere
Schwerpunkte müssen faire Handelsbeziehungen, sowie auf der Einsatz für nachhaltige Entwicklung
und die Bekämpfung der Klimakrise liegenKlima- und Biodiversitätskrise sein. Es gilt, Mitstreiter*innen
für die Maßnahmen zum weltweiten Ausstieg aus fossilen Energien, entschiedenen Ausbau von 

Begründung

Es gibt bereits langjährige Partnerschaften, das soll nicht ausgeblendet werden. Wichtig ist, die
Gemeinsamkeiten und den Charakter der gewünschten Zusammenarbeit zu betonen, damit nicht alte
Fehler und Doppelstandards weiter getragen werden.
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